
Zahlreiche Kinder besuchen jeweils die organisierten Spielnachmittage und Jugendliche treffen 
sich zum Fussballspiel. Jeden Abend trainieren Sportclubs (die Liga 1. Fussball-Alternativliga 
Basel, die berühmte FCB-Senioren und Frisbeespieler). 
Als Familien-Treff im Grünen ist er ebenfalls beliebt. Väter «schutten» regelmässig mit ihren 
Kindern, Grosseltern begleiten Kinder auf Safari durch die wild überwachsenen Stehrampen. 
Der Landhof gehört ins Kleinbasel und soll als sympathische Freizeitanlage bestehen bleiben. 
Darum am 7. März Ja zur Initiative «Der Landhof bleibt grün».
 

KLEINBASEL BRAUCHT
DEN LANDHOF
 als grüne Oase im Quartier



NICHT DIE LETZTEN GRÜNFLÄCHEN VERBAUEN
Wir sollten in unserem Kanton nicht die letzten Grünflächen verbauen. Auch die nächste 
Generation braucht diesbezüglich noch Spielraum. Der Kanton soll seine angefangenen 
Baustellen nun erst zu Ende führen, bevor eine weitere aufgetan wird. Zudem ist der Landhof 
die letzte Grünfläche zwischen Rhein und Horburgpark, welche frei für die Bevölkerung 
zur Verfügung steht
Darum am 7. Marz Ja zur Initiative «Der Landhof bleibt grün».
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FAMILIEN BRAUCHEN FREIRÄUME
Um Basel für Familien attraktiv zu erhalten, braucht es mehr Grünflächen und Freiräume. 
Den Landhof zu überbauen, zeugt von fehlender Weitsicht und widerspricht den 
Bestrebungen, Familien für das Stadtleben zu gewinnen, den Kindern und
Jugendlichen Alternativen zu Fernseher  und Computer bereitzustellen und ihnen 
eine gesunde Entwicklung zu ermöglichen.
Darum am 7. Marz Ja zur Initiative «Der Landhof bleibt grün».
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Nach dem Auszug des FCB ins neue Stadion wurde der Landhof zu einem beliebten öffentlichen 
Treffpunkt für das ganze Quartier. Kindern und Jugendlichen, Familien und Senioren bietet er 
eine niederschwellige Möglichkeit für Bewegung, Kreativität und Abenteuer – aber auch Musse und 
Begegnung  kann man auf dem Landhof erleben. Für Grossgruppenspiele wie Alpenbaseball, Frisbee, 
Fussball, Unihockey, Volleyball, Faustball usw. eignet sich das Fussballfeld aus alten FCB-Zeiten 
hervorragend. Eine vergleichbare Grünfläche mitten im Quartier, zu Fuss wie mit dem Velo sehr gut 
erreichbar, geschützt wie ein grosser Hinterhof, gibt es im Oberen Kleinbasel sonst nirgends.

Darum am 7. Marz Ja zur Initiative «Der Landhof bleibt grün».
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